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vorerst abgebrochen, da mir nichts k,ehr eomfällt

Von NiQiYolo

Kapitel 6: Öhm was für ein durcheinander^^

Hat ein ein bisschen gedauert, aber egal^^ lieber zu spät als gar nicht. Es ist ganz
anders gekommen wie ich dachte, aber es ist noch so annehmbar finde ich^^

Am nächsten Morgen weckte Brom die Kinder, wie er sie gerne bezeichnete, sie
hatten auch kaum zeit zum frühstücken, den sie waren auf der Flucht, auf der Flucht
vor den Ra'zac, dem König und seinen Anhänger, wie viel Zeit hatten sie? Das wussten
sie nicht. Brom hatte während der Nacht Saphira einen Sattel gebastelt? War das nicht
anders? Ja, aber wer sagte das alles so bleiben würde wie es war? Schließlich waren
drei Mädchen hier auch nicht vorgesehen.
(ok ich gebe es zu ich weiche vom Film und von ersten Teil ab..^^ aber das hättet ihr
bei mir wissen müssen xD und sonst würde man wissen was als nächstes kommt und
das wäre langweilig^^)
„Syraya und Karmina ihr reitet mit Sturmwind und Alfirin du reitest mit mir.“, meinte
Brom uns setzte Angi auf sein Pferd. Das mit den Namen hatten sie sich schon
angewöhnt und nannten sich schon selbst so. Eragon wollte erst protestieren auf
Saphira zu fliegen aber nach einer ganz kurzen Diskussion entschloss er sich doch zu
fliegen, den alle hörten ein Geräusch und dann stieg Eragon doch auf Saphira und sie
hob ab. Ein Kaninchen hoppelte aus einem Gebüsch und machte dieses Geräusch aber
die anderen waren schon weg und ritten weiter, ohne zu wissen das es nur ein
Kaninchen war. Bis zum Mittag waren sie am Utgard vorbei und machten an der Anora
eine Verschnaufpause. „Denkt ihr wir haben sie abgehängt?“, fragte Sandy und sah
Brom fragend an nachdem sie ein Schluck Wasser genommen hatte. „Ich bin mir nicht
sicher, aber ich glaube wir haben einen großen Vorsprung. „Je weniger Pferde wir
dabei haben desto schneller sind wir.“, war Broms Antwort. /Tolle Antwort.... -.-/
Sandy seufzte. „Wohin reiten wir als nächstes hin?“ Angi starrte von ihren Brötchen
auf. „Nach Yasuac und dann nach Daret, so können wir am Ninor entlang nach Daret
reiten, danach nach Fläm und dann wird es Kompliziert, weil dann keine Seen sind von
da an müssten wir mit unseren Trinkvorräten sehr Sorgsam umgehen.“ In Broms
Stimme lag etwas Zweifel. „Wäre es nicht Besser am Ninor entlang zum Isenstar-See
zu reiten und an Du Weldenvarden entlang zu den Varden zu reiten? So könnten wir
Galbatorix besserer entgehen, oder?“, Nicci sah vom Wasser auf. Angi setzte sich zu
ihr und Sandy. „Sag mal du hast doch nicht die Karte von Alagaësia im Kopf?“, flüsterte
sie ihr leise zu. „Doch!“; Nicci grinste ihre Freundin an. Angi sah sie ungläubig an.
„Erkläre ich dir später.“, meinte sie leise und wandte sich wieder an Brom, dieser
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überlegte nachdenklich. „Es wäre eine Möglichkeit, aber in der Wüste sind viele
Sklavenhändler und wenn man einen von uns gefangen nehmen würde, dann würde
man in die Gefahr hinein laufen an Galbatorix verkauft zu werden.“, gab er zu
Bedenken. „Wir werden sehen wenn wir in Yasuac sind, ich hoffe wir sind dort vor
Anbruch der Dunkelheit.“ Eragon seufzte.
Alle sahen zu ihm. „Wenn jemand bestimmen sollte wie wir zu den Varden da du,
Junger Drachenreiter.“, meinte Brom und lies sich auch nieder. „Brom wie oft soll ich
es dir sagen, nenne mich Eragon, nur weil ich ein Drachenreiter bin heißt es nicht das
ich eine andere Person bin.“, meinte Eragon und sah Brom etwas genervt an. „Weiße
Worte.“ Sandy hatte fertig getrunken und alle Wasserflaschen aufgefüllt. „Ja du hast
recht, verzeih mir.“ „Syraya, Alfirin und ich gehen was jagen.“, Nicci stand auf. „könnt
ihr das überhaupt?“ Eragon sah die Mädchen zweifelnd an. Sandy sah ihn mit einem
Als-ob-du-es-besser-könntest-Blick an. Brom seufzte. „Wenn ihr nicht so trödelt wie
beim Wäschewaschen dann ja.“ „Unserer Ehrenwort.“, schon nahm die drei weg. „Sag
mal du hast doch nicht echt die ganze Karte von diesem hier im Kopf?“ Nicci musste
anfangen zu lachen. „Doch, weißt du wie lange ich an diesem einfacheren Weg so
lange darauf gestarrt habe? $ Wochen deswegen kenne ich jeden Namen von jeder
Insel, jeden Namen jeder Stadt und jeden Fluss.“ Sie spannte einen Pfeil im Bogen ein
und schoss ab. „Wow ich kann das noch.“ Angi klappte die Kinnladen runter. „Du bist
verrückt!“ „Genauso wie diese Welt.“ Sandy setzte sich auf einen Stein.
„Es gibt hier nichts zu jagen.“ sie sah seufzend zum Himmel. „Ich hab gesagt wir gehen
jagen und nicht das wir was jagen werden und wenn, wie sagt Brom so schön bitte
lieber um
Vergebung als um Erlaubnis.“ Nicci lies sich auf den Boden nieder. „Habt ihr auch das
Gefühl Brom verschweigt uns was, also unsere hier ich, er benimmt sich sehr komisch.“
Angi setzte sich neben Nicci und lehnte sich gegen sie. „Gibt es für deinen Satz ein
Wörterbuch?“ Sandy setzte sich zu ihren zwei Freundinnen. „Hier wohl nicht.“
Im Unterbewusstsein der drei sah es nicht so friedlich aus wie bei den dreien da
draußen. /Kommen wir jetzt raus. Ich halte es nicht mehr aus, 1. ich will zu meinen
Vater und zweitens zu deinem Bruder und ihn fragen wieso das so lange gedauert
hatte! Ich sterbe hier noch!/ Syraya wäre am liebsten herumgehüpfen, aber in einem
Unterbewusstsein ging das sehr schlecht, da der Platz ein wenig eng war
/ok ok, kannst du nicht bis heute Abend warten?// Karmina wollte auch so sehr raus,
aber irgendetwas hielt sie davon ab. //Bitte, dann nerve ich dich auch nie wieder, ich
will doch nur deinem Bruder so schnell wie Möglich in seinen jetzt schon zu fett
gewordenen Hintern treten.//
Syraya hätte am liebsten eine Schnutte gezogen. //Als ob der Hinterm von deinem
Vater kleiner wäre.// Karmina seufzte. //OK kommen wir raus und Alfirin auch.// Es
war so als ob die drei Mädchen die Inzwischen drei im Lager waren Ohnmächtig
wurden. „Was?“ Brom und Eragon kamen zu ihnen. „Sie haben noch einen Puls.“
meinte Brom besorgt als er von jeden den Puls gefühlt hatte. Er und Eragon legten sie
etwas anders hin, damit sie besser atmen konnten. „Was machen wir jetzt?“ Eragon
machte sich Sorgen. Er kannte diese Mädchen eigentlich nicht sehr gut, aber sie waren
im so wie Saphira an sein Herz gewachsen, ohne sie ging es nicht richtig. „Sie werden
nicht sterben, ich weiß nicht was sie haben aber es sieht nicht aus als ob sie sterben
würden, ich würde ihnen gerne helfen, aber da ich nicht weiß was sie haben kann ich
es nicht. „Brom redetet mehr zu sich selbst als zu Eragon. Sie lehnten sich gegen einen
Baum und beobachteten die Mädchen. Was hatten sie nur? Keiner von ihnen wusste
es, doch jeder machte sich Sorgen. Im inneren der Mädchen war sozusagen ein
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Machtkampf.
//Hey Sandy ich nehme mir meinen Körper wieder zurück den du all die Jahre
ausgeliehen hattest!// Syraya stand sozusagen Sandy gegenüber. „Wer bist du?“ Pure
Angst war in ihrer Stimme. Wer diese Person die Aussah wie sie selbst? Bis auf ihr
hämisches grinsen war alles wie bei einem Spiegelbild. „Wer bist du?“ Es wurde um sie
kälter. Was geschah hier? Wenn doch nur jemand die Antwort gegen könnte. Die
Worte dieser Verrückten die Aussah wie sie selbst traute sie nicht. Syraya ging auf ihr
Ebenbild zu. „Hab keine Angst, es wird mir nicht wehtun, dir auch nicht, es tat mir auch
nicht weh ok du warst ein Baby als ich zu dir kam, vielleicht wird es dir Wehtun also
wehre dich nicht!“ Sie stand vor ihr. Beide waren gleichgroß. Das war gruselig. Sie
sollte verschwinden egal wer sie war. Wieso musste sie hier landen? Noch einen Grund
mehr Eragon zu Hassen. Sie wusste nie worum es ging und es gab hier nur Verrückte.
Was sollte sie machen? Ok die Frage wurde eher auf wie sollte sie was machen
umgestellt, den ihre Angst machte sich wie eine Krankheit in ihr Breit und lähmte sie.
„Siehst du? Wenn du dich nicht wehrst dann hast du auch keine Schmerzen.“ Syraya
lächelte leicht. siebzehn lange und hatte Jahre hatte sie auf diesen Tag gewartet und
nun bekam sie ihren Körper wieder. Sie stand nun so nahe an Sandy das sich ihre
Nasenspitzen hätten berühren können. Sie nahm ihre linke Hand und legte sie auf
Sandys Stirn, dann sprach sie mit Alfirin und Karmina gleichzeitig den gleichen Spruch
und nun tauschten Syraya und Sandy ihre Plätze genauso wie Karmina und Nicci und
Alfirin und Angi.

So ich bin fies mher Verrate ich nciht^^ lest mal das nächste Kappi, nur da lasse ich mir
ein bisschen Zeit. *VIP kezke für Kora hinstell* So hab es diesmal nicht vergessen
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